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Die eigentlich belanglose Buchstabenkombination SL, ursprünglich als Abkürzung für „super“ und “leicht“ zur Unterscheidung der Mercedes-Modelle 300 und 300 S gedacht, beginnt zu funkeln, wenn sie auf einem Auto mit dem berühmten Stern steht. Das ist schon in den Genen angelegt: Seit dem 1952 so überaus erfolgreichen Rennsportwagen, dem „Flügeltürer“ von 1954 als unbestritten eines der schönsten und aufregendsten Automobile der Welt und dem fast unschlagbaren 300 SLR von 1955, ist der Begriff SL fest im Mythos Mercedes verankert und hat gleichzeitig eine Menge zu diesem beigetragen. 

Was vor nunmehr sechs Jahrhunderten mit dem Urvater W 194 begann, war jedoch nicht nur die Ahnenreihe des SL. Es wurden zugleich auch die Grundlagen für die gesamte Mercedes-Benz-Sportwagenfamilie geschaffen, die heute mit dem SL, dem SLK und dem SLS AMG stärker differenziert als je zuvor. Über die Jahre hinweg entstanden so einzigartige und legendäre Sportwagen, deren unwiderstehliches Design, herausragende Technik sowie der nahezu unbegrenzte Fahrspaß jenen Nimbus generierten, der sie alle in den Rang von Klassikern erhoben hat. Seit 2012 steht mit dem R 231 nun die nächste Generation bei den Händlern; ein weiteres Beispiel dafür, dass sich Konzept und Realisierung des SL in immer kleiner werdenden evolutionären Schüben einer Art Perfektion nähern. 

Die neue ausführlich bebilderte Baureihenmonografie von Mercedes-Kenner Hartmut Lehbrink schlägt in einzigartiger Weise den allumfassenden Bogen vom ersten konsequent stromlinienförmigen 300 SL von 1952 über den Bestseller R 107 und die Automobilikone R 129 bis hin zum hochmodernen R 231. Ein perfektes Lese- und Referenzwerk für alle SL-Enthusiasten, in dem selbstverständlich auch die Modelle SLS und SLK ausführlich gewürdigt werden.
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